
«Familie Fleckenstein» 
Uraufführung anlässlich der Feierlichkeiten rund um «500 
Jahre Reformation» 
Zum Reformationsjubiläum brachte die Küsnachter Theatergruppe «Kulisse» 
die von der Schriftstellerin Lea Gottheil zu diesem Jubiläum geschriebene 
Geschichte der Familie Fleckenstein zur Aufführung. Der Küsnachter 
Komponist Martin Wettstein schrieb die Musik zu diesem Schauspiel und der 
Kirchenchor war in das Geschehen miteinbezogen. Für die Inszenierung und 
Regie war Renate Muggli, freischaffende Regisseurin und Schauspielerin, 
verantwortlich. Die Kantonalkirche hat das Projekt finanziell mitunterstützt. 

Handlung:  

Zeit:  Küsnacht, um das Jahr 1519 
Ort:   Küsnacht 
Zum Stück:  
Konrad Schmid hat eben die Amtszeit als Komtur seiner Heimat Küsnacht angetreten. Einige 
Grundsätze der neuen Lehre sind bis in dieses Dorf am Zürichsee gelangt. Der neue Komtur 
ist ein Freund Zwinglis und vertritt dessen Lehre der Reformation. Die Bauern stellen ihre 
eigenen religiösen Traditionen in Frage. Sie bereiten sich, bewusst oder auch unbewusst, auf 
die neue Zeit vor. Als das Mädchen der Familie Fleckenstein bei der Geburt stirbt, stürzt dies 
die Familie, insbesondere die Mutter Verena, in tiefe Trauer. Der neue Komtur steht ihnen 
tröstend zur Seite. 
Bald auf dieses Ereignis folgt eine Schreckensnacht. Zwei junge Männer wollen die 
Veränderungen gewaltsam erzwingen, ein dritter Mann, ein Sohn der Familie Fleckenstein, 
will dies verhindern und wird verletzt. Alle drei werden verhaftet und der Sohn der Familie 
Fleckenstein stirbt in der Gefangenschaft an einer Blutvergiftung.  
Das Stück zeigt nebst diesem Handlungsstrang die Verunsicherung der Bauern, die mit der 
neuen Lehre konfrontiert werden. Es charakterisiert den Komtur Schmid als einen 
fürsorglichen Prediger, der sein Amt mit ganzem Herzen ausübt und offen für Neues ist. 
Komtur Schmid begleitet seinen Freund Zwingli in den Kappelerkrieg und findet mit ihm in 
diesem Krieg den Tod. 

Aufführungsort:  
Reformierte Kirche, 8700 Küsnacht 

Aufführungsdaten: 
Samstag, 08. September 2018 um 17:00 Uhr 
Sonntag, 09. September 2018 um 17:00 Uhr 
Samstag, 15. September 2018 um 17:00 Uhr 
Sonntag, 16. September 2018 um 17:00 Uhr 

 

https://goo.gl/maps/Hef7XicB2dq

